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Achso und diese Begründung...

...kombiniert mit einer Bewerbung ins Ministerium ist für meinen Geschmack auch
äußerst unklug.

In dieser Kombination ist das in der Tat auf dem Papier unklug.
In der Realität ist es so, dass man als pädagogischer Mitarbeiter, falls es sich um eine solche
Stelle handeln sollte, deutlich weniger zu tun hat als im Schulalltag. Und selbst wenn es einmal
stressig werden sollte, kann man aufgrund der Arbeitszeiterfassung entsprechende
Überstunden auch durch Freizeitausgleich wieder kompensieren. Bis zu 50% Arbeit im
Homeoffice sollte man auch nicht unterschätzen - das senkt das Stresslevel - und erhöht die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf - ganz erheblich.

Falls es sich um eine Referentenstelle handeln sollte, dürfte das Arbeitsaufkommen zwar höher
sein, aber auch hier gilt das oben Gesagte zur Arbeitszeiterfassung etc. Gleichsam gibt es auch
im MSB Phasen, in denen weniger los ist und in denen man dann etwas zur Ruhe kommt.
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